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Schulverwaltungs- und Sportamt         
          

Sitzungsdrucksache Nr. 366/2003 
-öffentliche Sitzung- 

 
 
 
 

 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
 

 

 
TOP: 

 
TuRa Brügge, Bau einer Umkleidemöglichkeit auf dem Sportplatz Brügge 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Sportausschuss 16.12.2003 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, mit dem Verein TuRa Brügge eine Vereinbarung zur Errichtung eines 
Umkleidegebäudes auf dem Sportplatz Brügge abzuschließen. 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Der Sportplatz Brügge wurde im Jahre 2001 auf Initiative und in Eigenregie von TuRa Brügge mit 
einer Trainingsbeleuchtung ausgestattet. Dadurch wurde es möglich, den gesamten Spielbetrieb 
Fußball, der z.T. auf dem Sportplatz Schöneck durchgeführt wurde, wieder nach Brügge zu verlagern. 
Darüber hinaus führte die verbesserte Trainings- und Spielsituation zu einer Ausweitung des Schüler- 
und Jugendbereichs. So ist ebenfalls ein Aufschwung auch in den weiteren Altersklassen festzustel-
len; der Sportplatz wird regelmäßig von rd. 90 Schülern/Jugendlichen und 50 Senioren genutzt. 
 
Die Umkleidemöglichkeiten befinden sich im Gebäude des Jugendzentrums Volmestraße 141, das 
ca. 300 Meter vom Sportplatz entfernt liegt. Neben der Entfernung sind auch die Umkleide-und Sani-
tärräume in einem sehr unbefriedigendem Zustand; sie entsprechen in keiner Weise einem üblichen 
Standard. 
 
Dies hat der aktive Vorstand des TuRa Brügge zum Anlass genommen, seit einigen Jahren mit der 
Verwaltung Gespräche zu führen, die zum Ziel haben, die Errichtung eines Umkleidegebäudes auf 
dem Gelände des Sportplatzes zu realisieren. 
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Diese Pläne sind dem Sportausschuss in seiner Sitzung am 01.02.2000 vorgestellt worden. 
 
Mittlerweile ist seitens der Bezirksregierung Arnsberg ein Bewilligungsbescheid für einen Landeszu-
schuss über 49.500 € an den Verein erteilt worden. Eine Baugenehmigung für das Bauvorhaben ist 
ebenfalls von der städt. Bauaufsicht gefertigt worden. 
 
In einer Mitgliederversammlung am 24.09.2003 wurde vereinsintern dem Bauvorhaben formell zuge-
stimmt. Der dabei vorgelegte Finanz- und Finanzierungsplan sieht eine städt. Beteiligung von insge-
samt 125.000 € vor, dies auf der Basis des bisherigen städt. Investitionsprogramms. Dieser städt. 
Zuschuss abzüglich einer Spende in 2003 von 9.300 € soll in den städt. Vermögenshaushalt 2004 
eingestellt werden. Dem Verein ist bekannt, dass die Rechtsverbindlichkeit des städt. Zuschusses mit 
der Rechtskraft des Etats 2004 verbunden ist.  
 
Da das vereinseigene Umkleidegebäude auf dem städt. Grundstück errichtet werden soll, ist mit dem 
Verein TuRa Brügge eine entsprechende Vereinbarung abzuschließen. 
 
Diese Vereinbarung ist ebenfalls bei anderen Sportvereinen abgeschlossen worden, wenn städt. 
(Sport-) Grundstücke für vereinseigene Anlagen oder Gebäude genutzt werden sollen. 
 
 
 
 
 

 
Lüdenscheid, den            
 
 
In Vertretung: 
 
 
Dr. Schröder 
Beigeordneter 
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